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Es ist nicht der klassisch hochglanz-
polierte Fall. Es ist nicht die schnelle 
Aufstellung für zwischendurch. Es 
ist nicht der KunstZahnWerk, wie 
du ihn kennst. Werde Held deiner 
Berufung, deiner eigenen Arbeit!

Als Zahntechniker*in weißt du: Es 
ist nicht alles Gold, was glänzt. Du 
lernst die Standards und diese zei-
gen dir Wege auf. Kein Patient gleicht
dem anderen und keiner ist stan-
dardisiert. Das Basiswissen und die 
Erfahrung helfen dir jedoch, die Ver-
sorgung zu kreieren – von der ide-
alen Analyse bis zum passenden 
Zahnersatz.

Die Aufgabe
Herstellung einer oberen und unte-
ren Totalprothese auf Grundlage 
einer ausführlichen Modellanalyse 
sowie einer aussagekräftigen Do-
kumentation. Ein dynamisches Ok-
klusionskonzept nach der Condylar-
Theorie von Prof. Dr. A. Gerber.

Die Vorgehensweise
Nach der verbindlichen Anmeldung 
schickt CANDULOR die detaillierten 
Angaben zum kompletten Patien-
tenfall, der die Lösung der Aufgabe 
erleichtert, sowie die passenden OK- 
und UK-Gipsmodelle, den physio-

gnomischen Bissschlüssel, den Be-
wertungsbogen und die Prothesen-
zähne. Die fertigen Prothesen sind 
ausschließlich im CANDULOR-Arti-
kulator oder Condylator abzugeben.

Die Zusatzchance
Du kannst fotografieren, filmen oder/
und schreiben. Die KZW-Dokumen-
tationen sind ein wichtiges Herz-
stück des Wettbewerbs und wer-
den ebenfalls prämiert. Die Arbeit 
zusätzlich zu dokumentieren, lohnt 
sich also. Die besten Dokumenta-
tionen werden in diversen Fachzeit-
schriften veröffentlicht.

Die Preisverleihung
Wir werden die Preisverleihung on-
line durchführen. Der genaue Ter-
min wird noch bekanntgegeben. Die 
besten Arbeiten werden auf unserer 
Website online präsentiert. Weitere 
Informationen dazu erhältst du zu 
einem späteren Zeitpunkt.

Die Preise
1. Preis: Barscheck im Wert von  

1.500 Euro 
2. Preis: Barscheck im Wert von 

 1.000 Euro
3. Preis: Barscheck im Wert von  

500 Euro 

4. … sowie Sachpreise, 
 gesponsert durch die 
Fachpresse.

Die Anmeldung 
Für die Teilnahme melde 
dich bitte bis spätestens 
30. April 2021 an. Diese 
 erfolgt über die Website 
www.candulor.com oder 
telefonisch unter +41 44 
8059036.

KunstZahnWerk Wettbewerb 2021
CANDULOR ruft auch in diesem Jahr zur Teilnahme am internationalen Wettbewerb auf.

Ist die Haltekraft einer vorhandenen 
Zahnprothese aufgrund der Abnut-
zung friktiver Flächen an Doppelkro-
nen oder RSS-Fräsung nicht mehr 
ausreichend, bietet die Si-tec GmbH 
für die jeweilige Mundsituation maß-
geschneiderte Lösungen zur Wie-
derherstellung der Friktion an. Bei 
der Auswahl eines Lösungsansat-
zes ist auch immer das Budget des 
Patienten zu berücksichtigen.

Das TK-Soft System der Si-tec 
GmbH besticht durch die feinjus-
tierbare Friktionseinstellung der 
spannungsfrei gefertigten Doppel-
kronen- oder Stegarbeit. Auch bei 
im Mund noch vorhandenen Pri-
märkronen und Neuanfertigung der 
Sekundärkonstruktion überzeugt 
dieses System durch den laborsei-
tig friktionslosen und spannungs-
freien Sitz der Prothese und die 

feinjustierte Einstellung der Halte-
kraft der Prothese im Mund des 
 Patienten durch Aktivierung der 
TK-Soft Friktionselemente.

Kostensparende Alternative
Allerdings sperren sich einige Pa-
tienten einer solchen Neuanferti-
gung der Prothese aufgrund der be-
fürchteten Kosten. Ist die Prothese 
im vorhandenen Zustand erhaltungs-

würdig, dann bietet die Si-tec GmbH 
mit den Quick-tec und Quick-tec 
Plus  Systemen Reparaturlösungen
an, die vom Materialaufwand sehr 
günstig sind und den Patienten in 
kürzester Zeit mit einer wieder haf-
tenden Zahnprothese versorgen.
Das Quick-tec System ist ein Frik-
tionselement, welches in eine vor-
bereitete Kavität der Sekundär-
krone eingeklebt wird und dort die 
Friktion zwischen Primär- und Se-
kundärkrone um 0,4 bis 0,5 mm 
 verstärkt.
Das Quick-tec Plus System ist mit 
einem Durchmesser von 1,5 mm 
etwas graziler gestaltet. Aufgrund 
dieser geringen Bauteilgröße eig-
net sich das Quick-tec Plus auch für 
die Friktionsreparatur an RS- und 
RSS-Fräsungen. Die Friktionskraft 
wird durch den nur 0,4 mm vorste-
henden Kugelkopf erhöht. Das 
Quick-tec Plus Friktionselement 
wird im Gegensatz zum Quick-tec 
System nicht verklebt, sondern er-
zielt seinen Halt in der Sekundär-
konstruktion durch das Autoventil-
prinzip einer Nut-und-Feder-Pas-
sung. Das Quick-tec  Plus ist in 
opaque-zahnfarbener oder trans-
parenter Ausführung erhältlich.

Vorgehensweise
Die Außenkrone wird an einer vor-
handenen geeigneten parallelge-
frästen Friktionsfläche mithilfe der 
im Systemset enthaltenen HM-Spi-

ralbohrer durchbohrt (Abb. 1). Innen-
seitig wird an der Bohrung mit dem 
Versenkschleifer eine kleine Mulde 
geschaffen, in die sich der Kugel-
kopf des Friktionselements einla-
gern kann (Abb. 2). Das Friktionsele-
ment erfordert eine Wandstärke im 
Bereich der Bohrung von nur 0,5 bis 
0,6 mm. Sollte die Kronenwand-
stärke dieses Maß überschreiten, 
so muss mit dem Versenkschleifer 
auch die Kronenwandstärke von 
außen auf das vorgegebene Maß 
von 0,5 bis 0,6 mm ausgedünnt 
werden. In diese vorbereitete Wand-
stärke rastet nun das Friktions-
element ein und hält zuverlässig 
ohne Verklebung. Hierzu wird das 
Friktionselement von innen durch 
die  Sekundärkrone gezogen und 
schnappt dann in fixierter Position 
ein (Abb. 3). Der außen überste-
hende Appendix wird nun gekürzt 
und kann bei Bedarf mit Kunststoff 
überdeckt werden (Abb. 4).

Maßgeschneiderte Friktionsreparatur
Mit TK-Soft und Quick-tec Plus der Si-tec GmbH.
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Die Juroren des KunstZahnWerk Wettbewerbs 2021.
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Verschobene Vorsorgeuntersuchun-
gen aus Angst vor dem Corona- 
virus: Seit der Krise trauen sich viele 
Menschen nicht mehr zum Zahn-
arzt. Aktuelle Daten der KKH Kauf-
männische Krankenkasse anläss-
lich des Tages der Zahnschmerzen 
am 9. Februar 2021 zeigen, dass die 
Bereitschaft zur Zahnvorsorge in der 
Pandemie so stark zurückgegan-
gen ist wie seit Jahren nicht: Bun-
desweit sank die Zahl der KKH-Ver-
sicherten mit Zahnvorsorge im ers-
ten Quartal 2020 im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum um 11 Prozent. 
Im zweiten Quartal, also von April 
bis Juni, nahmen sogar 19 Prozent 
weniger Versicherte einen Kontroll-
termin beim Zahnarzt war.
In den Jahren vor der Pandemie war 
die Bereitschaft zur Zahnvorsorge 
hingegen immer stagniert bezie-

hungsweise nur minimal gesunken. 
2019 und 2018 suchten 58 bezie-
hungsweise 57 Prozent der KKH-Ver-
sicherten mindestens einmal den 
Zahnarzt zur Kontrolle auf, 2014 
waren es 60 Prozent. 

Quelle: KKH Kaufmännische  
Krankenkasse

KKH: Menschen 
 meiden Zahnvorsorge

Rückgang aufgrund der Corona-Pandemie um 19 Prozent.

Digitale Helfer für die Pflege, mehr 
Telemedizin und eine moderne Ver-
netzung im Gesundheitswesen – 
das sind Ziele des Gesetzes zur di-
gitalen Modernisierung von Versor-

gung und Pflege (DVPMG). Das 
Bundeskabinett hat Ende Januar 
den Entwurf beschlossen. Das Ge-
setz soll Mitte des Jahres in Kraft 
treten.
Bundesgesundheitsminister Jens 
Spahn: „Wir erleichtern den Zugang 
zur Videosprechstunde, entwickeln 
die elektronische Patientenakte 
und das E-Rezept weiter. Und die 
TI bekommt ein nutzerfreundliches 
Update. Die Pandemie hat gezeigt, 
wie sehr digitale Lösungen die 
 Versorgung verbessern. Mit dem 
neuen Digitalisierungsgesetz ma-
chen wir unser Gesundheitswesen 
zukunftsfester.“

Ausschnitt der neuen Regelungen
• Telemedizin wird ausgebaut und 

attraktiver: Die Vermittlung von 
Vor-Ort-Arztterminen wird um 
die Vermittlung telemedizinischer 
Leistungen ergänzt, sodass Ver-
sicherte ein Angebot aus einer 
Hand erhalten.

• Telematikinfrastruktur bekommt 
ein Update: Die gematik erhält 
den Auftrag, einen sicheren, wirt-
schaftlichen, skalierbaren und 

an die unterschiedlichen Bedürf-
nisse der Nutzer angepassten 
Zugang zur Telematikinfrastruk-
tur als Zukunftskonnektor(-dienst) 
zu entwickeln. Zudem werden 
die sicheren Übermittlungsver-
fahren zwischen Versicherten, 
Leistungserbringern und Kosten-
trägern erweitert. Die künftig 
auch bei Leistungserbringern 
kontaktlos einlesbare elektroni-
sche Gesundheitskarte dient in 
Zukunft als Versicherungsnach-
weis der Versicherten und nicht 
mehr als Datenspeicher.

• E-Rezept und elektronische Pa-
tientenakte werden weiterentwi-
ckelt: Für den Bereich der häusli-
chen Krankenpflege, außerklini-
schen Intensivpflege, der Sozio-
therapie, der Heil- und Hilfsmittel, 
der Betäubungsmittel und wei-
terer verschreibungspflichtiger 
Arzneimittel werden elektroni-
sche Verordnungen eingeführt. 
Um hierbei eine flächendeckende 
Nutzbarkeit der jeweiligen elek-
tronischen Verordnungen sicher-
zustellen, werden die entspre-
chenden Erbringer der verordne-
ten Leistungen (z. B. Pflegedienste 
oder auch die Heil- und Hilfsmittel-
erbringer) zum sukzessiven An-
schluss an die Telematikinfra-
struktur verpflichtet. Die ihnen 
dadurch entstehenden Kosten 
werden ihnen erstattet.

• Digitale Vernetzung wird ganz-
heitlich gefördert.

• Digitale Gesundheitskompetenz 
wird weiter gestärkt.

• Leistungserbringer werden durch 
gesetzliche Datenschutz-Folgen- 
abschätzung entlastet.

Quelle: BMG

 Kurz notiert

Gesundes 
 Gemüse
Resultate einer Studie aus Spa-
nien deuten darauf hin, dass das 
bioaktive Molekül Nitrat im Ge-
müse orale und kardiovaskuläre 
Gesundheit stimuliert.

Steuernachzahlung
Wer Kurzarbeitergeld erhält oder 
erhalten hat, muss erstens eine 
Steuererklärung abgeben und 
hat zweitens mit Steuernach-
zahlungen zu rechnen.
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Digital Native Automation für ein  
neues Zeitalter in der Inhouse-Fertigung.

AMANNGIRRBACH .COM

#PRIMETIMEMACHINE

ANZEIGE

Spahn: „Mit dem neuen Digitali-
sierungsgesetz in die Zukunft“

Kabinett beschließt Gesetzentwurf zur digitalen Modernisierung 
von Versorgung und Pflege (DVPMG).
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Das Quick-tec plus ist ein rundes Friktionselement, in 
zahnfarbener und transparenter Ausführung erhältlich. 
Die grazile Bauweise ermöglicht auch den Einbau in 
Schubverteilern und RSS-Konstruktionen.

Die verschleißarmen und rückstellfähigen Materialien sorgen 
für langanhaltende Friktionskraft und sind im Bedarfsfall 
schnell und einfach austauschbar.

www.si-tec.de

Zuverlässige Friktionsreparatur

Quick-tec plus von Si·tec
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